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Nach einer anstrengenden Woche im Job,  
freuen sich die zwei Liebenden auf ein  
entspanntes Wochenende. Und heute am  
Freitag wollen sie alles hinter sich lassen und 
sich nicht mehr über die Kollegen ärgern.

An diesem lauschigen Sommerabend soll es 
ein ganz gemütlicher Spaziergang werden.  
Einmal rund um den kleinen aber feinen  
Dorfteich. Augenscheinlich sind sie die Einzigen 
die auf diese Idee gekommen sind. Die ande-
ren sitzen wahrscheinlich vor der Glotze und 
schauen die Tagesschau. Aber das stört die 
zwei überhaupt nicht, ganz im Gegenteil.



Nichtsahnend  
nehmen sie auf 
der kleinen Bank 
mit einem  
wundervollen  
Blick in die  
Ferne Platz.

Eng aneinander gekuschelt genießen sie die traute Zweisamkeit. Plötzlich ein Geräusch. 
Wo kommt das jetzt her? Aus dem Gebüsch?



Lauert hier 
etwa eine  
Gefahr?

Aufgeschreckt 
suchen sie die 
Wasserober-
fläche ab. Und 
noch einmal, 
ganz deutlich 
ist ein „Platsch“ 
zu hören. Von 
Nessie hatten 
sie hier an die-
sem idyllischen 
Dorfteich noch 

nie etwas gehört. Auch an UFO’s oder Außerirdische glauben die zwei Liebenden nicht.

Sollte es jetzt eine Begegnung der 3. Art geben? Die Beiden können aber nichts entdecken. 
Wahrscheinlich hat da nur ein Fisch sein Abendbrot zu sich genommen. Verträumt kuscheln 
sie sich wieder 
aneinander.
Und wieder 
macht es 
„Platsch“. 
Diesmal noch 
lauter.  

Angespannt 
schauen sie 
auf den Teich.



Dort,  
ein Kreis auf 
dem Wasser! 
Er sieht  
ziemlich  
gewaltig aus. 
Was kann das 
nur sein?  
Und jetzt 
fängt das 
Wasser auch 
noch an zu 
brodeln. 
Scheinbar 
kommt etwas 
aus der Tiefe empor. Also doch Nessie?
Dann endlich sehen die Beiden das Mysterium. Aus den Fluten taucht es auf. Es ist …

...eine kleine Gummiente in Gelb. Frech zeigt sie den zwei Liebenden die „Pommesgabel“.
Im Gebüsch hinter ihnen fängt es an zu rascheln und sie hören das laute Gelächter von 
Kindern, die sich 
über ihren 
gelungenen 
Streich freuen.




